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1. VORBEMERKUNGEN

Die Gemeinde Altendorf plant die Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebiets im Nor-
den des Ortsteils Altendorf.

Dabei soll auf einer Fläche von 1,5 ha Baurecht für 16 Bauparzellen geschaffen wer-
den.
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Grafik 1: Lage des Bauleitplans

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans wird Emissionen von einem mittelbar nord-
westlich gelegenen Gewerbebetrieb und von der Sportanlage der südlich gelegenen
Grundschule ausgesetzt sein.
Die Auswirkungen der Lärmimmissionen gilt es in vorliegender schalltechnischen Un-
tersuchung herauszuarbeiten.

Schalltechnische Untersuchung
BPIan WAWiegenäcker. Gemeinde Altendorf SEITE 2
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2. AUSGANGSSITUATION / AUFGABENSTELLUNG
Der Bauleitplan umfasst befindet sich mit den Flumummem 217, 219/3+4, 220-225,
262-265 sowie 332/1+5 der Gemarkung Altendorf gemäß rechtskräftigem Flächennutz-
ungsplan der Gemeinde in einem mit WA gekennzeichneten Gebiet. /1/
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Grafik 2: FNP-Ausschnitt

Vor allem wegen der unmittelbaren Nähe zu einem Gewerbebetrieb ist im Zuge des
Bauleitplanverfahrens die schalltechnische Verträglichkeit zu prüfen, gegebenenfalls
sind Vorschläge hinsichtlich des erforderlichen Schallschutzes zu formulieren.

Der südwestlich des Plangebiets vorhandene Pausenplatz der Grundschule kann aus-
serhalb der Schulzeiten öffentlich nicht genutzt werden. Auf Flumummer 219 befindet
sich ein landwirtschaftliches Anwesen mit einem Fahrsilo, dass von Süden her angefah-
ren wird. Nach Abstimmung mit dem Landkreis Schwandorf ist hier mit keinen Beein-
trächtigungen zu rechnen.

Schalltechnische Untersuchung
BPIan WA Wiegenäcker. Gemeinde Altendorf SEITE 3
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Grafik 3: BPIan-Vorentwurf WA Wiegenäcker
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3. UNTERLAGEN, NORMEN UND RICHTLINIEN
Folgende Unteriagen fanden Verwendung:

/1/ Ingenieurbüro A. Weiss Neunburg v.W.. Bebauungsplan-Vorentwurf vom
29.06.2021

121 Gemeinde Altendorf. Rechtskräftiger Flächennutzungsplan

Folgende Normen, Richtlinien und Berechnungsvorschriften fanden Verwendung:
/3/ DIN 18005. ^Schallschutz im Städtebau". Juli 2002
/4/ TA Lärm. „Technische Anleitung Lärm". August 2017
/5/ RLS-19. „Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen". 2019
/6/ DIN ISO 9613-2:12, „Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien, Teil 2"
/7/ VDI 2571. Schallabstrahlung von lndustriebauten.1976
/8/ VDI-Richtlinie 2720, „Schallschutz durch Abschirmung im Freien"
/9/ Technischer Bericht zu Untersuchung der Geräuschemissionen durch Lastkraft-

wagen auf Betriebsgeländen von Frachtzentren, Auslieferungslagern, Speditionen
und Verbrauchermärkten sowie typischer Geräusche insbesondere von Verbrau-
chennärkten. Hessisches Landesamt für Umwelt und Geologie. Wiesbaden 2005

/10/ Hessisches Landesamt für Umwelt und Geologie. »Technischer Bericht zur Unter-
suchung der Geräuschemissionen von Baumaschinen." W\esbaden 2004

L

Schalitechnische Untersuchung
BPlan WAWiegenäcker. Gemeinde Altendorf SEITE 4
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/11/ Bayerisches Staatsministerium des Inneren, für Bau und Verkehr. Rundschreiben.
^Lärmschutz in der Bauleitplanung". 25.07.2014

/12/ Oberverwaltungsgericht Lüneburg. 1 ME 14/09 vom 16.03.2009.
/13/ Betriebsangaben zum Gewerbebetrieb vom 12.01.2021 und 29.07.2021
/14/ Genehmigungsbescheid 3.2-00474/2014-A des Landkreises Schwandorf
/15/ Genehmigungsbescheid 3.2-00130/2020-a des Landkreises Schwandorf

4. SCHALLTECHNISCHE UNTERSUCHUNG
4.1 RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Bei der Aufstellung von Bauleitplänen ist gemäß § 2 BauGB eine Umweltprüfung vorzu-
nehmen, bei der die voraussichtlichen Umweltauswirkungen ermittelt und in einem
Umweltbericht gem. § 2a BauGB beschrieben und bewertet werden, hlinsichtlich des
Schallschutzes sind dabei die in Beiblatt 1 zur DIN 18005 genannten Orientierungs-
werte von Bedeutung. Abschließend werden zur Einhaltung der Schutzziele der DIN
18005 Vorschläge für Schallschutzmaßnahmen gemacht.

Zur Beurteilung der Auswirkungen des Gewerbelärms wurde eine Betriebsbeschreibung
des Gewerbebetriebs angefordert.

Der rechnensche Teil der schalltechnischen Untersuchung wurde unter Verwendung
des elektronischen Rechenprogramms SOUNDPLAN (Version 8.2) durchgeführt.
Bei städtebaulichen Planungen sollen hinsichtlich des Schallschutzes die Vorschriften
der DIN 18005 /4/ als Orientierung dienen. Danach sind in der Regel den verschiede-
nen schutzbedürftigen Nutzungen Orientierungswerte für die Beurteilung zuzuordnen,
deren Einhaltung oder Unterschreitung als wünschenswert erachtet wird, um die mit der
Eigenart des betreffenden Baugebietes oder der betreffenden Baufläche verbundenen
Erwartungen auf angemessenen Schutz vor Lärmbelastungen zu erfüllen.
Die schalltechnischen Orientierungswerte sind abhängig von der Gebietsnutzung. Bei-
blatt 1 der Norm nennt folgende Orientiemngswerte, die durch äquivalente Dauer-
schallpegel nicht überschritten werden sollen:

bei Allgemeinen Wohngebieten (WA),
Kleinsiedlungsgebieten (WS) und

CampingplatEgebieten

tags / nachts

55 / 45/40 (*'dB(A)(*)

bei Dorfgebieten (MD) und
Mischgebieten (Ml) 60 / 50/45 (*'dB(A)

bei Gewerbegebieten (GE) 65 / 55/50 (*) dB(A)

Bei den beiden angegebenen Nachtwerten gilt der erste für Verkehrsgeräusche,
während der zweite für Gewerbelärm maßgeblich ist.

Schalltechnische Untersuchung
BPIan WA Wiegenäcker. Gemeinde Altendorf SEITE 5
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Beiblatt 1 zur DIN 18005 enthält folgende Anmerkung:

.Bei Beurteilungspegeln über 45 dB(A) ist selbst bei nur teilweise geöffnetem Fenster un-
gestörter Schlaf häufig nicht mehr möglich'.

Das Beiblatt gibt ayßerdejn für die^a^yleitplanunfl folflende Hinweise:

.Die ... Orientierungswerte sind als sachverständige Konkretisierung der Anforderung an
den Schallschutz im Städtebau aufzufassen.
Der Belang des Schallschutzes ist bei der in der städtebaulichen Planung erforderlichen
Abwägung der Belange als ein wichtiger Planungsgrundsatz neben anderen Belangen -
Z.B. dem Gesichtspunkt der Erhaltung Oberkommener Stadtstnikturen zu verstehen. Die
Abwägung kann In bestimmten Fällen bei Überwiegen anderer Belange - insbesondere In
bebauten Gebieten - zu einer entsprechenden Zurückstellung des Schallschutzes führen.
Für die Beurteilung ist in der Regel tags der Zeitraum von 06:00 bis 22:00 Uhr und nachts
der Zeitraum von 22:00 bis 06:00 Uhr zugrunde zu legen.
In vorbelasteten Bereichen, insbesondere bei vorhandener Bebauung, bestehenden Ver-
kehrswegen und In Gemengelagen lassen sich die Orientierungswerte oft nicht einhalten.
Wo im Rahmen der Abwägung mit plausibler Begründung von den Orientierungswerten ab-
gewichen werden soll, weil andere Belange überwiegen, sollte möglichst ein Ausgleich
durch andere geeignete Maßnahmen (Z.B. geeignete Gebäudeanordnung und Grundriss-
gestaltung, bauliche Schallschutzmaßnahmen - insbesondere für Schlafräume) vorgesehen
und planungsrechtllch abgesichert werden".

Die Schutzwürdigkeit im Geltungsbereich des Bebauungsplans wird mit der geplanten
Gebietsnutzung als Allgemeines Wohngebiet (WA) festgesetzt.

4.2 BERECHNUNGS- UND BEMESSUNGSVERFAHREN

Nach DIN 18005 /4/ sind die von nicht-genehmigungspflichtigen Gewerbebetrieben her-
rührenden Immissionen, gekennzeichnet durch den Beurteilungspegel Lr nach den Vor-
Schriften der TA Lärm /5/ zu berechnen.

Dabei werden die Beurteilungspegel für den Tag und für die Nacht getrennt berechnet;
auf Basis der angegebenen und prognostizierten Nutzungen.

Gemäß TA Lärm ist der Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Geräusche
sichergestellt, wenn die auf dem Betriebsgrundstück erzeugten anlagenbezogenen Ge-
rausche in der Nachbarschaft keine Beurteilungspegel bewirken, die unter Berücksich-
tigung der Summenwirkung durch Geräusche anderer gewerblicher Anlagen (Vorbe-
lastung nach 2.4 der TA Lärm), die in 6.1 der TA Lärm genannten Immissionsrichtwerte
überschreiten.

Die TA Lärm nennt unter Punkt 6 hierfür folgende Immissionsrichtwerte:
WA-Gebiet tags

nachts
55 dB(A)
40 dB(A)

Schalltechnische Untersuchung
BPIan WA Wiegenäcker. Gemeinde Altendorf SEITE 6
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Die Immissionsrichtwerte beziehen sich auf folgende Zeiten:
tags 06:00 - 22:00 Uhr
nachts 22:00 - 06:00 Uhr

Die Beurteilungszeit beträgt für den Tag 16 Stunden. Maßgebend für die Beurteilung
der Nacht ist allerdings die „lauteste Nachtstunde" (Volle Nachtstunde mit dem höchs-
ten Beurteilungspegel). Somit beträgt die Beurteilungszeit nachts 1 Stunde.
Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit werden mit einem Zuschlag bei der Ermittlung
des Beurteilungspegels in Höhe von 6 dB(A) bei Immissionsorten in WA-Gebieten be-
rücksichtigt.

Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit sind:

an Werktagen

an Sonn- und Feiertagen

06:00-07:00 Uhr
20:00-22:00 Uhr

06:00 - 09:00 Uhr
13:00-15:00 Uhr
20:00-22:00 Uhr

Die Betriebszeit des Gewerbebetriebs beträgt grundsätzlich 24 Stunden am Tag.

4.3 IMMISSIONSORTE

Für die Beurteilung der Auswirkungen des Gewerbelärms werden die Fassaden der ge-
planten Gebäude als Immissionsorte definiert; die Rechenergebnisse werden in Tabel-
lenform dargestellt. Die Ergebnistabellen zeigen die Beurteilungspegel an den geplan-
ten Gebäuden und geben Aufschluss über einen eventuell erforderlichen baulichen
Schallschutz.

Darüber hinaus werden so genannte Rasterlärmkarten erstellt, die die Ausbreitung des
Lärms grafisch darstellen. Sie dienen im vorliegenden Fall speziell dazu, einen mögli-
chen Aufenthalt im Freien für die Wohnnutzung im WA besser beurteilen zu können.
Die Immissionsorthöhe beträgt in diesem speziellen Fall 1,6 m über Grund.

Die Immissionsortbezeichnung korrespondiert mit der Parzellennummerierung.

4.4 ABSCHIRMUNGEN UND MINDERUNGEN

Eine direkte Abschirmung durch die im Rechengebiet vorhandene Topographie konnte
nicht festgestellt werden. Die Höhenentwicklung im Rechengebiet wurde entsprechend
den Höhenpunkten berücksichtigt.

Auf dem Gelände des Gewerbebetriebes befinden sich allerdings Gebäude und Con-
tainer, die als Abschirmung herangezogen werden.

Schalltechnische Untersuchung
BPIan WA Wiegenäcker. Gemeinde Altendorf SEITE 7
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Anstelle der Container plant der Gewerbebetrieb den Bau einer größeren Lagerhalle.
Diese kann allerdings im gegenwärtigen Stadium der Vorplanung nicht als Abschirmung
herangezogen werden, da weder die Dimensionierung dokumentiert noch eine Geneh-
migungsfähigkeit seitens der Genehmigungsbehörden in Aussicht gestellt wurde.

Nach Abstimmung mit der Geschäftsleitung des Betriebes wurde festgehalten, dass der
Fährverkehr des Betriebes in den Nachtstunden (22-6 Uhr) ausschließlich über die süd-
liche Zufahrt erfolgt.
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Grafik 4: Fährverkehr Nacht der Fa. Pirzer

4.5 ERMITTLUNG DER SCHALLEMISSIONEN GEWERBELÄRM
Nach Angabe werden durch den Gewerbebetrieb folgende Lärmquellen verursacht:

Anlagenlärm durch Fährverkehr von Lkw auf dem Betriebsgelände
Anlagenlärm durch Fährverkehr von Pkw auf dem Betnebsgelände
Anlagenlärm durch Tankgeräusche von Lkw auf dem Betriebsgelände
Anlagenlärm von einem Waschplatz auf dem Betriebsgelände
Anlagenlärm durch gewerbliche Ladetätigkeiten auf dem Betriebsgelände

Folgende Angaben wurden seitens des Gewerbetreibenden gemacht:

Fahrbewegungen
Lkw

Tag
56

Nacht
35

Lauteste Nahtstunde
17

davon TK-LKW
Pkw

6

70
31
35

3
17

Tätigkeiten
Ladetätig keiten Stapler
Lagertätigkeiten Stapler

2h
2h

Hofkehrarbeiten
Grundstücksarbeiten Lader

2h
2h

Schalltechnische Untersuchung
BPIan WAWiegenäcker. Gemeinde Altendorf SEITE 8
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Fahrzeugbetankung
Waschplatz

28
5h

3
Tz^h-

1
20 min

Kühlaggregate (6 Lkw; 50% Strom)
Schneeräumarbeiten (Lader)

4h

ja
4h
ja

Tabelle 1: Betriebsangaben Teil 1

Tag l Nacht

LwAindB(A)

E Tag Nacht INS
Anmerkungen

Stapler 4 Stunden | 94,0 0,0
Radlader 4 2 Stunden | 98,1

Schlagschrauber
1,23 Stunden

94,1 100,1 Schneeräumen nur max 10x im Jährt

0,62 Stunden [ 92,9 nur Betriebshof Ansatz INS: 0%
Summe daraus

Tankvorgänge

100,4

28 I 3/1 | Vorgänge | 77,1/h | 69,7/h | 74,0 Ansatz INS: 10% tanken; Ansatz
T+N 50% der Lkw werden betankt

Hochdruckreiniger 5 2,86/
0,33 Stunden 89,3 90,3 90,3 Waschplatz Ansatz INS: 22 min

Kompressor 1,23 | 0,77 l Stunden | — im Lagerraum

Kühlaggregate | 6*15 [ 6*15 | min/h 86,7 89,7 95,8 3 Aggregate LwA97 dB(A) in INS
Tabelle 2: Betrlebsangaben Teil 2 und Schallleistungen

Nach Angabe nutzen sowohl Pkw als auch Lkw in der Nacht ausschließlich die südliche
Zufahrt von der Bahnhofsfraße für Zu- und Abfahrt. Die nördliche Zufahrt wird dagegen
nachts nicht mehr genutzt (freiwillige organisatorische Maßnahme des Betriebs zur
Emissions- und Immissionsminderung).

Schallleistungen und Einwirkzeiten sind in den Tabellen des Anhangs dokumentiert.
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^ Grafik 5: Luftbildausschnitt Gewerbebetrieb

Schalltechnische Untersuchung
BPIan WA Wiegenäcker. Gemeinde Altendorf SEITE 9
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Die Schallleistungen des Lkw-Fahrverkehrs wurden nach den technischen Berichten
der HLUG mit 63 dB(A)/lfd.m angesetzt; diejenigen der Pkw nach RLS-90 berechnet.
Die Parkbewegungen wurden sowohl für Lkw, als auch für Pkw nach der bayerischen
Parkplatzlärmstudie berechnet.

Schallleistung LWA in dB(A) T N INS l Anmerkungen

Fahrbewegungen

Lkw W
Lkw 0

67,9
67,9

68,9 77,8

Pkw l 52,4 I 52,4 | 58,4 | nach RLS.90

nach HLUG mit 2,5 dB Zuschlag für Fahrbahnbelag
nach PPLS
Lkw W = westliche Fahrtstrecke Tag + Nacht
Lkw 0 = nordöstliche Fahrtstrecke nur Tag

Parkbewegungen
Lkw l 85,4 I 86,4 | 92,4 | ohne Ko nach PPLS

Pkw l 72,4 I 72,4 | 78,0 | ohne Ko nach PPLS

mit Kühlaggregaten | Lkw | 89,1 [ 91,4 [ 97,4 [6 Lkw; 50% eigenesAggregat, 15 min/h in Betrieb
Tabelle 3: Schallleistungen des Parkierungs- und Fährverkehrs

4.6 BEURTEILUNG DER BERECHNUNGSERGEBNISSE
Beurteilungsmaßstab:
Beurteilungszeitraum:

DIN 18005 i. V.m. TA Lärm
TAG / lauteste Nachtstunde

Immissionsort
lauteste Fassade und Etage

IRWJ I IRW,N I LrT I LrN I LrT.diff I LrN.diff
in dB(A)

ParzS NO 55

ParzS NW 55

40

40
38.6 I 36,0

40,2 I 36,7
ParzS sw 55 40 34.4 I 28,8
Parz6 NO 55 40 33,2 I 33,4
Parz6 NW 55 40 43,4 I 39,6
Parz6 sw 55 40 33,7 I 28,8
Parz7 NO 55 40
Parz7 NW 55 40 45,5 41,7 1.7
Parz7 sw 55 40 37,3 I 31,8
ParzS NO 55 40
Parz8 NW 55 40 45,7 42,0 2,0
ParzS sw 55 40 42,4 I 34,9
Parz9 NO 55 40 30,5 I 28,1
Parz9 NW 55 40 42,9 I 38,6
Parz9 sw 55 40 32,7 27,4

Tabelle 4: Beurteilungspegel Gewerbelärm maßgeblicher Immisslonsorte

Schalltechnische Untersuchung
BPIan WA Wiegenäcker. Gemeinde Altendorf SEITE 10
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FAZIT: Die Berechnungen zeigen, dass der Orientierungswert am Tag deutlich einge-
halten werden kann; an den maßgeblichen Immissionsorten 7-8 kann nachts
an jeweils einer Fassadenseite der Immissionsrichtwert nicht eingehalten wer-
den.

4.7 BEURTEILUNG KURZZEITIGER GERÄUSCHSPITZEN

Zur Beurteilung kurzzeitiger Geräuschspitzen nach TA Lärm werden folgende Fälle ge-
prüft:

Türen schlagen auf dem Pkw-Parkplatz mit LWA 100 dB(A) /PPLS/
Entlüftungsgeräusche der Betriebsbremse auf dem Lkw-Parkplatz mit LWA 11 0,7 dB(A)
/HLUG/
Räumgeräusch eines Radladers mit LWA 112,8 dB(A) /E36/

Kurzzeitige Geräuschspitzen dürfen die Immissionsrichtwerte nach TA Lärm am Tag
um mehr als 30 dB(A) und in der Nacht um mehr als 20 dB(A) nicht übersteigen.

Diese betragen für ein WA-Gebiet tags 85 dB(A) und
nachts 60 dB(A).

Die Schallausbreitungsberechnungen zeigen, dass der Immissionsgrenzwert nach TA
Lärm bei kurzzeitigen Geräuschspitzen an den nächstgelegenen und maßgeblichen
Immissionsorten weder am Tag noch in der Nacht überschritten wird.

nächstgelegene Immlsslonsorte | IGW.T | Lr,T IGW,N I Lr.N

Parzelle 7 85 61,8 60 56,7

Parzelle 8 85 60,7 60 56,7
Tabelle 5: Immissionsgrenzwerte und Beurtellungspegel kurzzeitiger Geräuschspteen

L
L
L

4.8 DIMENSIONIERUNG PASSIVER SCHALLSCHUTZMASSNAHMEN

Die notwendigen passiven Schallschutzmaßnahmen werden nach DIN 4109
ermittelt.

Zur Ermittlung der erforderlichen, resultierenden bewerteten Gesamt-Schall-
dämmmaße der Außenbauteile für schutzbedürftige Räume nach DIN 4109 wird
der „maßgebliche Außenlärmpegel" herangezogen. Dieser ergibt sich aus den
um 3 dB(A) erhöhten berechneten Beurteilungspegeln für die Nacht zuzüglich
eines Zuschlags von + 15 dB(A).

Schalltechnische Untersuchung
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Immissionsort Fassade LrN MALP LPB
Parzelle 7 W 41.7 60 2
Parzelle 8 W 42,0 60 2

Tabelle 6: Beurteilunaspeael Verkehrslärm (höchster Pegel
Außenlärmpeael

l-0rtl und maßgeblicher

Mit Hilfe der nachfolgenden Tabelle können die einzelnen Fassaden den Lärm-
pegelbereichen nach DIN 4109 zugeordnet und für sie das jeweils erforderliches
resultierendes Schalldämm-Maß für Außenbauteile (R'w.res) entnommen werden.

Lärmpegel-
bereich

„maßgeblicher
Außenlärmpegel"

erf.
R'w.res

dB(A)
I bis 55

indB
30-35

56 bis 60

IV
61 bis 65

30-35
30-40

66 bis 70
v
VI
VII

71 bis 75
35-45
40-50

76 bis 80
> 80

45->50
> 50

Anmerkung 1: Bestehen die Außenbauteile aus mehreren Teilflächen (z.B. Wand, Fenster) sind die erfor-
deriichen Schalldämm-Maße in Abhängigkeit vom Verhältnis Gesamtaußenfläche eines
Raums zur Grundfläche des Raums nach Tab. 9 der DIN 4109 zu korrigieren. Darüber hin-
aus ist bei Kombinationen von Außenwänden und Fenstern Tab 10 der DIN 4109 zu be-
achten.

Anmerkung 2: Die Zuordnung von Fenstern in Schallschutzklassen (SSK) erfolgt nach der Richtlinie VDI
2719

Demzufolge sind die nach Westen weisende Fassadenseiten der Parzelle 6-8
folgenden Lärmpegelbereichen zuzuordnen. Die erforderlichen resultierenden
Schalldämmmaße erf. R'w.res für die beabsichtigten Nutzungen und Fassaden-
selten sind ebenfalls in Tabelle 7 dargestellt.

10 und
Fassade Lärmpegel-

bereich

Erforderliches resultierendes
Schaltdämmmaß erf. R'w.aes

für Betten-
räume

Parzelle 7 West
Parzelle 8 West 35

fürWohn-
nutzung

30

für Büro-
nutzung

30

Tabelle 7: Lärmpeaelbereiche und erforderliche resultierende Gesamt-Schalldämmmaße

L-.
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Das erforderliche Schalldämmmaß der Schallschutzfenster der Fassadenseiten be-
misst sich nach DIN 4109 in Verbindung mit VDI 2719 „Schalldämmung von Fenstern
und deren Zusatzeinrichtungen".

Ist auf den Parzellen 7 und 8 eine natürliche Be- und Entlüftung von Schlaf- und Ruhe-
räumen ausschließlich zur lärmzuaewandten Fassadenseite West möglich, werden
Schlaf- und Ruheräume ausgeschlossen, im anderweitigen Fall sind sie zugelassen.

Die Gebäudelärmkarte (Plan 4) im Anhang stellt die Eri'ordernis des passiven Lärm-
Schutzes für die einzelnen Fassaden der Immissionsorte im Geltungsbereich des Be-
bauungsplans dar.
In dieser Gebäudelärmkarte sind alle Fassaden gekennzeichnet, an denen die
eingangs genannten Richtwerte überschritten werden.

Sofern es zu Überschreitungen der Richtwerte kommt, ist für dahinterliegende, schutz-
bedürftige Räume eine Schalldämmung der Außenbauteile entsprechend den Vorga-
ben einschlägiger technischer Regelwerke (DIN 4109, VDI-Richtlinie 2719) vorzusehen
und planungsrechtlich durch entsprechende (planliche und/oder textliche) Festsetzun-
gen zu sichern.

Aus den Untersuchungsergebnissen kann für die geplanten Wohngebäude an der
westlichen Geltungsbereichsgrenze des Bebauungsplans hinsichtlich des Schallschut-
zes die Empfehlung abgeleitet werden, passive Schallschutzmaßnahmen an betroffe-
nen Umfassungsbauteilen (Wand / Dach / Fenster) festzusetzen und im Bebauungs-
plan mit Planzeichen zu kennzeichnen.

4.9 VORSCHLAG FÜR TEXTLICHE FESTSETZUNGEN
Im Geltungsbereich der Bebauungsplanung werden tags die Orientierungswerte nach
DIN 18005 (= Immissionsrichtwerte nach TA Lärm) eingehalten. Nachts kann es zur
Überschreitung des Orientierungswertes/lmmissionsrichtwertes kommen. Es werden
passive Schallschutzmaßnahmen sowie bauplanungsrechtliche Festsetzungen erfor-
deriich.

Schalltechnische Untersuchung
BPIan WA Wiegenäcker. Gemeinde Altendorf SEITE 13
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Fonnulierunasvorschlaae für Textliche Festsetzungen:

(1) Die im Plan gekennzeichneten Fassadenseite West der Parzellen 7 und 8 sind
nach DIN 4109 den folgenden Lärmpegelbereichen zuzuordnen. Sofern sich
dahinter schutzbedürftige Räume befinden, wird für diese Fassaden das erfor-
derliche Gesamtschalldämm-Maß der Außenbauteile erf. R'w.ges gemäß nach-
folgender Tabelle festgesetzt.

(6)

W

Nutzung
Lärmpegelbereich II

Parzellen 7 und 8 Westfassade

erf. R'w,ges
Bettenräume in
Krankenanstalten u.a. 35cfS

Aufenthaltsräume in
Wohnungen u.a. 30 dB

Büroräume u.a. 30 dB

(3) Bei ausgebauten Dachgeschossen mit darunter liegenden schutzbedürftigen
Räumen gilt für das Dach dasselbe Gesamtschalldämm-Maß wie für die
Fassaden.

(4) Das erforderliche Schalldämmmaß von Fenstern für die schutzbedürfiigen
Fassadenseiten ist nach DIN 4109 und VDI 2719 zu bestimmen.

(5) Die Festlegung der Schallschutzklassen für die Fenster bestimmt sich nach
VDI2719.

"Auf den Parzellen 7 und 8 sind nach Westen ausgerichtete Schlaf- und Ruhe-
räume ausgeschlossen. Die Grundrißgestaltung ist daraufhin abzustimmen.
Ausnahmsweise können Schlaf- und Ruheräume zur lärmzugewandten Fas-
sadenseite We$t zugelassen werden, sofern eine natürliche Be- und Entlüfiung
zu lärmabgewandten Seiten gesichert ist. "

Schallleistung und Abstand von Wärmepumpen zur jeweils benachbarten
Außenwand nach Bauordnung zulässiger Wohngebäude werden wie folgt fest-
gesetzt.

LWA der Wärmepumpe
in dB(A)

Mindestabstand zur
nächsten benachbarter Außenwand nach
Bauordnung zulässiger Wohngebäude

in m
ä45

46-50
51-55

4
7
13

(8) Im Baugenehmigungsverfahren ist die Einhaltung der Anforderungen an die
Luftschalldämmung der Außenbauteile nach DIN 4109 nachzuweisen.

Schalltechnische Untersuchung
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4.10 VORSCHLAG FÜR PLANLICHE FESTSETZUNGEN
Vorschläge für PlanlicheFestsetzunaen

(1) Kennzeichnung der zu schützenden Fassadenseiten der betroffenen Parzellen
7 und 8

4.11 VORSCHLAG FÜR HINWEISE

Weiterhin kann als Hinweis aufgenommen werden:
Die westlichen Planungsflächen im Geltungsbereich des Bebauungsplans sind Gewer-
belärm ausgesetzt.

Die in den Festsetzungen formulierten Schalldämmmaße sind Mindestanforderungen.
Höhere Schalldämmmaße der Außenbauteile sind empfehlenswert, um auch zukünftig
erhöhten Anforderungen an die Lärmvorsorge zu gewährleisten.

5. ÜBERPRÜFUNG LANDWIRTSCHAFTLICHE MASCHINEN-
HALLE

Auf Flurnummer 227/2, 341/27 befindet sich eine landwirtschaftliche Maschinenhalle.
Mit Genehmigungsbescheiden vom 02.05.2014 und 27.06.2020 sind durch diese Halle
an den maßgeblichen Immissionsorten reduzierte Immissionsrichtwertanteile wie folgt
einzuhalten.
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Grafik 6: Lage landwirtschaftliche Maschinenhalle
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226/4
226/3
226/2

Wohngebäude Birkenweg 5
Wohngebäude Birkenweg 3
Wohngebäude Birkenweg 1

52
52
52

37
37
37

Tabelle 8: Immissionsrichtwertanteile der Emissionen der Maschinenhalle

Es wurden Ausbreitungsberechnungen mit immissionswirksamen flächenbezogenen
Schallleistungspegel in der Art durchgeführt, dass die zulässigen Immissionsrichtwert-
anteile an den maßgeblichen Immissionsorten gerade eben eingehalten werden kön-
nen.

Im Ergebnis kann festgehalten werden, dass an den Immissionsorten im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans Wiegenäcker die Immissionsrichtwerte am Tag und in der
Nacht um deutlich mehr als 10 dB(A) unterschritten werden können. Die Immissionsorte
im Geltungsbereich des Bebauungsplans befinden sich nach TA Lärm Punkt 2.2 somit
außerhalb des Einwirkbereichs der Anlagen

Immissionsort LrT LrN
Bahnhofstraße 2 48,3 33,2
Bahnhofstraße 4 45,2 27,1
Birkenweg 1 52,4 37A
Birkenweg 3 50,8 35,7
Birkenweg 5 51,8 36,6
Parz1 29,4
Parz2 30.5

12,3
9,4

Parz3 32,6 13,1
Parz4 34,3 17,3
Parz5 36,8 19,6
Parz6 40,5 22,6
Parz7 44,2 26,5
ParzS 43,1 25,3
Parz9 37,9 18,9^
ParzlO 37,3 19,3
Parz11 34,6 17,0
Parz12 34,3 16,5
Parz13 33,1 13,6
Parz14 31,7 11,6
Parz15 30,6 11,3
Parz16 30,7 13,0

Tabelle 9: BeurteilunasDeael durch Emissionen der Maschinenhalle
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6. ZUSAMMENFASSUNG

Die schalltechnischen Berechnungen zum Bebauungsplan „WA Wiegenäcker" wurden
entsprechend der DIN 18005 i.V.m. TA Lärm auf Basis der Nutzungsangaben der Firma
Pirzer durchgeführt.

Im Geltungsbereich des Bebauungsplans sollen 16 Wohnbauparzellen errichtet wer-
den. Auf diesen wirken Geräusche von dem nordwestlich gelegenen Gewerbebetrieb
ein.

Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass
a) die angegebene Nutzung des Gewerbebetriebsgrundstückes im Zeitbereich Tag

umfeldverträglich mit dem geplanten WA-Gebiet Wiegenäcker sein wird. Die
zulässigen Immissionsrichtwerte können eingehalten werden.

b) die angegebene Nutzung des Gewerbebetriebsgrundstückes im Zeitbereich
Nacht im geplanten WA-Gebiet Wiegenäcker auf die nächstgelegenen Parzellen
7 und 8 zu Überschreitungen des Immissionsrichtwertes führen kann.

c) die Überschreitung des Immissionsrichtwertes in der Nacht vom Gemeinderat
abzuwägen ist. Passive und baurechtliche Schallschutzmaßnahmen sind zu di-
mensionieren bzw. festzusetzen.

Unter Beachtung der angegebenen Nutzungszeiten und Nutzungsintensitäten des Be-
triebsgrundstücks sind Auswirkungen auf die geplante Wohnbebauung gutachterlicher-
seits somit zu erwarten und wie aufgezeigt auszugleichen.

Cham, 08.09.2021, aktualisiert 16.12.2021
^ —^\4 r.
<=&L-<

Dipl. Geogr. Univ. H. Pressier
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SU zum BPIan Wiegenäcker
Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Rechenlauf-lnfo

Projektbeschreibuna

Projekttitel:
Projekt Nr.:
Projektbearbeiter:
Auftraggeber

Beschreibung:

Rechenlaufbeschreibuna

Rechenart:
Titel:
Rechenkemgruppe
Laufdatei: RunFile.runx
Ergebnisnummer: 9
Lokale Berechnung (Anzahl Threads = 8)

SU zum BPIan Wiegenäcker
2020-A-019
Dipl.-Geogr. Univ. H. Pressier
Gemeinde Altendorf

Einzelpunkt Schall
Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Berechnungsbeginn:
Berechnungsende:
Rechenzeit:
Anzahl Punkte:
Anzahl berechneter Punkte:
Kernel Version:

Rechenlaufparameter

13.12.2021 15:52:14
13.12.2021 15:54:17
02:01:599[m:s:ms]
56
56
SoundPLAN 8.2 (22.11.2021) - 32 bit

Reflexionsordnung 1
Maximaler Reflexionsabstand zum Empfänger 20 m
Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle 50 m
Suchradius 5000 m
Filter dB(A)
Zulässige Toleranz (für einzelne Quelle): 0,100 dB
Bodeneffektgebiete aus Straßenoberflächen erzeugen: Nein

Richtlinien:
Gewerbe: ISO 9613-2; 1 996
Luftabsorption: ISO 9613-1
regulärer Bodeneffekt (Kapitel 7.3.1), für Quellen ohne Spektrum automatisch alternativer Bodeneffekt
Begrenzung des Beugungsverfusts:

einfach/mehrfach 20,0 dB/25,0 dB
Seitenbeugung: Seitliche Pfade auch um Gelände (veraltet)
Verwende Gig (Abar=Dz-Max(Agr,0)) statt Gig (12) (Abar^Dz-Agr) für die Einfügedämpfüng
Umgebung:

Luftdruck 1013,3 mbar
relative Feuchte 70,0 %
Temperatur 10,0 °C
Meteo. Korr. CO(6-22h)[dB]=0,0; CO(22-6h)[dB]=0,0;
Cmet für Lmax Gewerbe Berechnungen ignorieren: Nein

GEO.VER.S.UM
(lanungs ^Gemeinschaft
ressler&üeiler

GEO.VER.S.UM Elsa-Brandström-Straße 34 93413 Cham
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SU zum BPIan Wiegenäcker
Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Rechenlauf-lnfo
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Beugungsparameter: C2=20,0
Zeriegungsparameter:

Faktor Abstand / Durchmesser 8
Minimale Distanz [m] 1 m
Max. Differenz Bodendämpfung + Beugung 1,0 dB
Max. Iterationszahl 4

Minderung
Bewuchs: ISO 9613-2
Bebauung: ISO 9613-2
Industriegelände: ISO 9613-2

Bewertung: TA-Lämi 1998/2017 - Werktag
Reflexion der "eigenen" Fassade wird unterdrückt
Reflexionen von Objekten des eigenen Grundstücks werden unterdrückt

Geometriedaten

Lage Bestand Var 2-2112.sit
-enthält:

BPIan210629.geo
Container.geo
DFKgeo
Gebäude.geo
Geofilel.geo
10s Bestand.geo
lOs.geo
Quellen Bestand Var2.geo

RDGMOOOI.dgm

13.12.2021 15:51:20

08.09.2021
26.07.2021
26.07.2021
10.12.2021
26.07.2021
11.03.2021
07.09.2021
13.12.2021
23.09.2020

09:12:46
17:42:38
17:42:38
10:04:46
18:31:32
17:42:20
11:04:42
15:51:20
16:29:24

t.
l
L
L
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SU zum BPIan Wiegenäcker
Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Teilpegel

Quelle Quellgruppe Quelltyp LrT LrN LT, max

dB(A) I dB(A) | dB(A) | dB(A)
LN,max

Immissionsort Parz 1 SW1.0G LrT25,9dB(A) LrN22,OdB(A) LT.max 46.0 dB(A) LN.max 33,3 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

11,1
11.6
0,9
8,2

25,1
14,2
2,0
-3,6

18,0
5.2
7,3

19,2
6,1

-8,6

33,1
33,3

46,0

33,1
33,3

Immissionsort Parz 1 SW1.0G LrT35,3dB(A) LrN31.7dB(A) LT.max 49,1 dB(A) LN,max 46,5 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP

Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelämn
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

24,5
24,0
-6,2
16,5
34,3
20,4
-4,2
-5,1

30,3
-2,0
15,6

25,3
-0,1

-10,2

46,5
25,2

49,1

46,5
25,2

ImmissionsortParzl SW1.0G LrT30,4dB(A) LrN27,3dB(A) LT.max 45,7 dB(A) LN.max 43,5 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelänn
Gewerbelämn
Gewerbelänn
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

l Linie
iFläche
l Flache
Flache
iFläche
Linie
Linie
Punkt

19,0
19.9
-3,6
12,5
29,4
14,7
-1,9
-3,5

26,3
0,7

11.6

19,7
2,2
-8,5

43,5
27,8

45,7

43,5
27,8

Immissionsort Parz 2 SW1.0G LrT26,1dB(A) LrN22,6dB(A) LT.max 45,5 dB(A) LN.max 34,6 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbeiarm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

12,0
12,8
2,9
9.1

25,3
14,1
3.0

-2,7

19,2
7,1
8,2

19.1
7,0

-7,7

34,6
32,6

45,5

34,6
32,6

Immissionsort Parz 2 SW1.0G LrT37,2dB(A) LrN33,8dB(A) LT.max 51,6 dB(A) LN.max 48,2 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten

Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelänm
Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Flache
Flache

26,3
26,4
-4,4
17,5
36,3

32,8
-0,1
16,6

48,2
27,1

51,6

48,2
27,1

GEO.VER.S.UM
(lanungs Gemeinschaft
'resster&üeiler ^

GEO.VER.S.UM Elsa-Brandström-Straße 34 93413 Cham
Anhang
Seite 19
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SU zum BPIan Wiegenäcker
Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Teilpegel

Quelle Quellgruppe Quelltyp LrT

dB(A)
LrN

dB(A)
LT, max

dB(A)
LN, max

dB(A)
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm

Linie
Linie
Punkt

21,6
-2,0
1,6

26,6
2,0
-3,4

lmmissionsortParz2 SW 1.0G LrT35,5dB(A) LrN33.5dB(A) LT,max51,9dB(A) LN.max 48,4 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

[Standard
[Standard
[Standard
Standard
[Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

22,8
26,7
-1,3
14,4
34,4
17,7
0,9
-2,5

33,0
3,0

13,5

22,7
4.9
-7,5

48,4
31,3

51,9

48,4
31,3

Immissionsort Parz 3 SW 1.0G LrT38,6dB(A) LrN35,6dB(A) LT.max 54,5 dB(A) LN.max 49,8 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

[Standard
[Standard
[Standard
Standard
[Standard
[Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelänn
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbeiarm

Linie
Fläche
Flache
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

27,1
28,4
1,5

16,8
37,7
23,2
4,7

-1,3

34,7
5,8

15,9

28,1
8.7
-6,4

49,8
36,3

54,5

49,8
36,3

Immissionsort Parz 3 SW 1 .00 LrT 39,0 dB(A) LrN 35,8 dB(A) LT.max 54,2 dB(A) LN,max 49,6 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Flache
Flache
Fläche
Flache
Linie
Linie
Punkt

27,5
28,3
2,0

18,4
38,1
24,0
5,8
3,8

34,7
6,3

17,5

28,9
9,9
-1.3

49,6
37.6

54,2

49,6
37,6

Immissionsort Panz 3 SW1.0G LrT26,7dB(A) LrN24.0dB(A) LT,max45,1 d8(A) LN,max 39,2 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

[Standard
Standard
[Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelänn
Gewerbelärm
Gewerbeiarm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Unie
Flache
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

12,8
15,6
1,8

10,3
25.7
13,7
1,7

-1,5

22,0
6.1
9,3

18,6
5,8

-6,5

39,2
32,7

45,1

39,2
32,7

Immissionsort Parz 4 SW 1.0G LrT38,6dB(A) ü-N 36,0 dB(A) LT,max55,1 dB(A) LN,max51,1 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP

Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm

Linie
Fläche

26,3
28,9 35,3 51,1 51,1
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Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Teilpegel

Quelle Quellgruppe Quelltyp LrT LrN LT, max

dB(A) I dB(A) | dB(A) | dB(A)
LN.max

Pkw-PP

Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

5,7
17,1
37,6
22,4
5.0
AI

9,9
16,1

27,4
9,0
-4,9

37,0

55,1

37,0

lmmissionsortParz4 SW1.0G LrT39,4dB(A) LrN36,2dB(A) LT.max 55,0 dB(A) LN,max 50,9 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

[Standard
IStandard
[Standard
[Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

28,4
28,9
-1.8
21,7
38,4
23,5
0,4
Ä.O

35,3
2,5

20,8

28,4
4,5
0,0

50,9
30,5

55,0

50,9
30,5

Immissionsort Parz 4 SW 1.0G LrT28,9dB(A) LrN24,7dB(A) LT,max 47,2 dB(A) LN,max 38,0 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
IStandard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelarm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Ge^Acrbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Flache
Linie
Linie
Punkt

14,7
13,4
6,5

11,4
28,1
17,2
5,9
0,0

19,8
10,8
10,4

22,2
10,0
-5,0

34,8
38,0

47,2

34,8
38,0

Immissionsort Parz 5 SW 1.0G LrT40,2dB(A) LrN36,7dB(A) LT.max 54,2 dB(A) LN,max51,2dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

IStandard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Flache
Fläche
Linie
Linie
Punkt

28,8
29,2
6,5

18,3
39,3
24,9
7,0
1,3

35,5
10,7
17.3

29,9
11,1
-3,7

51,2
38,7

54,2

51,2
38,7

Immissionsort Parz 5 SW1.0G LrT34,4dB(A) LrN 28,8 dB(A) LT,max 55.0 dB(A) LN.max 39,9 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplate
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

[Standard
[Standard
[Standard
[Standard
[Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelämi
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

iLinie
Fläche
Fläche
Flache
Fläche
Linie
Linie
Punkt

20,9
14,6
9,1

15,6
33,7
22,5
9.5
1,9

20,9
13,4
14,7

27,5
13,6
-3,1

36,3
39,9

55,0

36,3
39,9

GEO.VER.S.UM
llanungs ^
'ressler&<

emeinschaft

eiler j|
GEO.VER.S.UM Elsa-Brandström-Straße 34 93413 Cham Anhang

Seite 21

SoundPLAN 8.2



^/

SU zum BPIan Wiegenäcker
Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Teilpegel

Quelle Quellgruppe Quelltyp LrT
dB(A)

LrN
d8(A)

LT, max

dB(A)
LN.max

dB(A)
Immissionsort Parz 5 SW 1.0G LrT38,6dB(A) LrN36,OdB(A) LT,max 53,7 dB(A) LN.max 50,4 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Flache
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

26,9
29,1
-1,5
13,6
37,6
21,8
0,0
-0,7

35,4
2,8

12,7

26,8
4,1
-5,7

50,4
28,0

53,7

50,4
28,0

Immissionsort Parz 6 SW1.0G LrT43,4dB(A) LrN39,6dB(A) LT, max 59,0 dB(A) LN,max54,1 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

I Standard
I Standard
[Standard
[Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Ge\werbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

32,2
31,9
10,1
23,6
42,4
28,1
12,8
J.9

38,3
14,4
22,7

33,1
16,9
2,9

54.1
41,5

59,0

54,1
41,5

Immissionsort Parz 6 SW1.0G LrT33,7dB(A) LrN28,8dB(A) LT,max 58,0 dB(A) LN.max 40,7 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke

Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard

Standard
Standard
Standard

Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelämn
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Flache
Linie
Linie
Punkt

8,6

33,2
23,6
10,4

12,8

28,5
14,5

40,7

58,0

40,7

Immissionsort Paiz 6 SW1.0G LrT33,2dB(A) LrN33,4dB(A) LT,max 53,0 d8(A) LN,max 50,6 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

[Standard
IStandard
[Standard
IStandard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbetärm

Linie
Fläche
Fläche
Flache
Fläche
Linie
Linie
Punkt

27.0

32,0

33,4 50,6

53.0

50,6

Immissionsort Parz 7 SW EG LrT dB(A) LrN dB(A) LT.max dB(A) LN,max dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten

Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelämn

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
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Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Teilpegel

Quelle Quellgruppe Quelltyp LrT
dB(A)

LrN
dB(A)

LT.max

dB(A)
LN.max

dB(A)
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm

Linie
Linie
Punkt

Immissionsort Parz 7 SW 1.0G LrT37,3dB(A) LrN31,8dB(A) LT,max61,OdB(A) LN,max 43,2 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm

Gewerbelärm
Gewerbelärm

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Gewerbelärm

Unie
iFläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

13,8

12,8

36,9
26,5
14,6

17,0

31,5
18,7

43,2

61,0

43,2

Immissionsort Parz 7 SW 1.0G LrT45,5dB(A) LrN41,7dB(A) LT,max61,8dB(A) LN,max 56,7 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplate
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

34,6
34,0
13,8
26,3
44,6
30,3
15,3
8,6

40,3
18,0
25,4

35,2
19,4
Ai

56,7
43,8

61,8

56,7
43,8

ImmissionsortParzB SW EG LrT dB(A) LrN d8(A) LT.max dB(A) LN,max dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahretrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
[Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Ge\werbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Ge\A«rbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Unie
Punkt

Immissionsort Parz 8 SW 1.0G LrT42,4dB(A) LrN34,9dB(A) LT,max 60,4 dB(A) LN,max 53,3 d8(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelänn
Gewerbelänn

iLinie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

32,5
10,2
14,1
27.8
41,5
28,8
15,2
6,8

16,6
18,3
26,8

33,8
19,2
1,8

53,3
43,0

60,4

53,3
43,0

Immissionsort Parz 8 SW1.0G LrT45,7dB(A) LrN42,OdB(A) LT.max 60,7 dB(A) LN.max 56,7 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP

Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm

Linie
Fläche

34,7
34,2 40,6 56,7 56,7
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Teilpegel

Quelle Quellgruppe Quelltyp LrT

dB(A)
LrN

d8(A)
LT,max

dB(A)
LN.max

dB(A)
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

IStandard
IStandard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Flache
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

14,5
28,2
44,7
30,7
15,5
7,0

18,8
27,3

35,7
19,6
2,0

43,4

60,7

43,4

Immissionsort Parz 9 SW 1 .00 LrT 30,5 dB(A) LrN 28,1 dB(A) LT.max 49,8 dB(A) LN,max 47,9 d8(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

[Standard
IStandard
[Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelarm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

17,3
20,7
0,5

15,7
29,5
15,4
1,7
0,1

27,1
4,8

14,8

20,3
5,8
-4.9

47,9
29,8

49,8

47,9
29,8

Immissionsort Parz 9 SW1.0G LrT42,9dB(A) LrN 38,6 dB(A) LT,max 58,0 dB(A) LN.max 53,9 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Llw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

32,5
30,4
10,6
25,7
41,9
28,1
12,4
6,1

36,8
14,8
24.8

33,1
16,4
AI

53,9
41,2

58,0

53,9
41.2

Immissionsort Parz 9 SW 1.0G LrT32,7dB(A) LrN27,4dB(A) LT, max 55,6 dB(A) LN.max 40,5 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelte

Standard
Standard
IStandard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Flache
Linie
Linie
Punkt

15,2

9,2

32,2
21,9
11,3

13,5

26,9
15,4

40,5

55,6

40,5

Immissionsort Parz 10 SW 1.0G LrT39,4dB(A) LrN 35,7 dB(A) LT.max 55,1 dB(A) LN.max 49,8 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Flache
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

27,9
27,7
9,6

20,7
38,5
25,0
10,8
0,0

34.1
13,9
19,8

30,0
14,9
-5,1

49,8
39,6

55.1

49,8
39,6
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Teilpegel

Quelle Quellgruppe Quelltyp LrT LrN LT, max

d8(A) I dB(A) | dB(A) | dB(A)
LN, max

ImmissionsortParzlO SW 1.0G LrT37,5dB(A) LrN31,6dB(A) LT,max 55,3 dB(A) LN.max 45,3 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelämn
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

26,3
20,5
9,6

21,6
36,7
24,0
10,7
0,2

26,9
13,8
20,7

28,9
14,7
-4,8

45,3
39,5

55,3

45,3
39,5

ImmissionsortParzlO SW 1.0G LrT37,1dB(A) LrN35,7dB(A) LT.max 53,0 dB(A) LN.max 50,9 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
[Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelarm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Flache
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

24,4
29,0
-2,9
13,8
36,0
18,1
-2,0
-1.3

35,4
1,4

12,9

23,0
2.1
-6,4

50,9
24,7

53,0

50,9
24,7

lmmissionsortParz11 SW 1.0G LrT32,6dB(A) LrN27,6dB(A) LT,max 53,9 dB(A) LN.max 38,2 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahretrecke
Lkw-Tankstelle

I Standard
[Standard
[Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Unie
Linie
Punkt

17,7
14,5
8,7

10,9
32,0
21,0
9,4
-1,4

20,9
13,0
10,0

26,0
13,5
-6.5

37.1
38,2

53,9

37,1
38,2

lmmissionsortParz11 SW 1.0G LrT36,7dB(A) LrN33,4dB(A) LT.max 50,6 dB(A) LN.max 46.9 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelämn
Gewerbetärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelänn
Gewerbelärm

Linie
Flache
Flache
Flache
Fläche
Linie
Linie
Punkt

24,9
25.8
6,6

18,8
35,7
21,8
6,7
-1,1

32,1
10,9
17,9

26,8
10,8
-6,2

46,9
37,7

50,6

46,9
37.7

ImmissionsortParzll SW 1.0G LrT38,1dB(A) LrN 35,7 dB(A) LT,max 52,3 d8(A) LN,max 49,9 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetatigkeiten

Standard
[Standard
[Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelarm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Flache

26,5
28,6
-4,2
19,4
37,1

35,0
0,1

18.4

49,9
23,7

52,3

49,9
23,7
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SU zum BPIan Wiegenäcker
Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Teilpegel

Quelle Quellgruppe Quelltyp LrT
dB(A)

LrN
dB(A)

LT,max

dB(A)
LN.max

dB(A)
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelte

Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm

Linie
Linie
Punkt

22,0
-3,2
-2,6

26,9
0,9
-7,6

Immissionsort Parz 12 SW 1.0G LrT25,5dB(A) üt»l 21,6dB(A) LT,max 43,5 dB(A) LN,max 34.0 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

12,9
12,4
-3,2
9,9

24,6
12,7
-1,2
-2,4

18,8
1,1
8,9

17,7
2,9
-7,5

34,0
28,7

43,5

34,0
28,7

Immissionsort Parz 12 SW 1.0G LrT37,OdB(A) LrN 33,7 dB(A) LT,max52,1 dB(A) LN,max 47,3 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

25,4
25,9
7,3

18,6
36,1
22,7
7,7
-1,9

32,2
11,6
17,7

27,7
11,8
-6,9

47,3
37,5

52.1

47,3
37,5

>.
Immissionsort Parz 12 SW 1.0G LrT38,OdB(A) LrN 35,3 dB(A) LT,max51,7dB(A) LN,max 49,4 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

[Standard
[Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelämn
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Ge\werbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche

Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

26,4
28,0
3,7

19,2
36,9
22,6
5,1
-2,5

34,4
8,0

18,3

27,5
9.1
-7,5

49,4
35,0

51,7

49,4
35,0

Immissionsort Parz 13 SW1.0G LrT39,1dB(A) LrN 36,0 dB(A) LT,max53,1 dB(A) LN.max 49,6 d8(A)

l

Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelämn
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

27,6
28,4
6,5

21,7
38,1
24,3
7,7
2,5

34,8
10,8
20,7

29,2
11,8
-2,5

49,6
37,3

53,1

49,6
37,3

lmmissionsortParz13 SW 1.0G LrT25,8dB(A) LrN22,9dB(A) LT.max 39,5 dB(A) LN.max 37,6 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP

Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche

13,9
15,3 21,7 37,6 37,6
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SU zum BPIan Wiegenäcker
Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Teilpegel

Quelle Quellgruppe Quelltyp LrT
dB(A)

LrN

dB(A)
LT,max

dB(A)
LN,max

dB(A)
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

[Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbetarm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

[Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

-5,5
10,0
24,7
10,6
-4,9
-2,6

-1,2
9,1

15,5
-0,8
-7.6

33,2

39,5

33,2

lmmissionsortParz13 SW 1.0G LrT39,OdB(A) LrN36,OdB(A) LT,max53,1 dB(A) LN,max 49,8 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Flache
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

27,6
28,4
6,6

21,6
38,0
24,2
7,4
-2,0

34,8
10,8
20,7

29,2
11,5
-7.0

49,8
37,2

53,1

49,8
37,2

Immissionsort Parz 14 SW 1.0G LrT38,6dB(A) LrN 35,4 dB(A) LT,max 52,4 dB(A) LN.max 48,7 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Flache
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

27,2
27,7
6,3

21,3
37,6
23,7
7,6
-1,5

34,1
10,6
20,3

28,7
11,7
-6,5

48,7
36,7

52,4

48,7
36,7

Immissionsort Parz 14 SW 1.0G LrT38,5dB(A) LrN35,2dB(A) LT.max 52,2 dB(A) LN,max 48,4 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

27,2
27,6
6,2

21,9
37,5
23,6
7,4

^1,8

33,9
10,5
21,0

28,6
11,5
-6,8

48,4
36,6

52,2

48,4
36,6

Immissionsort Parz 14 SW 1.0G LrT25,8dB(A) LrN22,8dB(A) LT.max 39.9 dB(A) LN.max 37,3 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

14,2
15,2
-4,0
9,7

24,8
10,9
-5,9
-3,5

21,6
0,3
8,8

15,9
-1,8
-8,5

37,3
30,9

39,9

37,3
30,9
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SU zum BPIan Wiegenäcker
Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Teilpegel

Quelle Quellgruppe Quelltyp LrT

dB(A)
LrN

dB(A)
LT.max

dB(A)
LN,max

dB(A)
lmmissionsortParz15 SW 1.0G LrT36,2dB(A) LrN 33.1 d8(A) LT,max51,6dB(A) LN,max47,1 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Unie
Linie
Punkt

25,1
25,5
3,9

19,7
35,2
20,9
5,2

-3,2

31,9
8,1

18,8

25,9
9,2
-8,3

47,1
35,4

51,6

47,1
35,4

lmmissionsortParz15 SW1.0G LrT23,3dB(A) LrN20,OdB(A) LT.max 37,6 dB(A) LN,max 35,5 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

11,7
11,8
-7,4
8.7

22,3
9,2
-6,3
-3,9

18,2
-3,1
7,8

14,2
-2,2
-8.9

35,5
20,9

37,6

35,5
20,9

Immissionsort Parz 15 SW 1.0G LrT35,9dB(A) LrN33.3dB(A) LT.max 49,5 dB(A) LN,max 47,2 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP

Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelämn
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Fläche
Flache
Linie
Unie
Punkt

24,2
26,0
3,7

17,6
34,9
20,4
3,8
-3,6

32,4
8,0

16.7

25,4
7,8
-8.6

47,2
35,3

49,5

47,2
35,3

lmmissionsortParz16 SW 1.0G LrT35,9dB(A) LrN33,5dB(A) LT.max 49,9 dB(A) LN.max 47,5 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Flache
Fläche
Linie
Linie
Punkt

24,0
26,3
0,4

16,3
34.9
20,3
2.1
-3,8

32,7
4,7

15,4

25,2
6,1
-8,9

47,5
32,4

49,9

47,5
32,4

Immissionsort Parz 16 SW1.0G LrT34,4dB(A) LrN31,7dB(A) LT.max 49,8 dB(A) LN.max 46,2 dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm

Linie
Fläche
Fläche
Flache
Flache

21,3
24,1
5,2

15,5
33,5

30,5
9,4

14,6

46,2
35,8

49,8

46,2
35,8
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SU zum BPIan Wiegenäcker
Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Teilpegel

Quelle Quellgruppe Quelltyp LrT
dB(A)

LrN

dB(A)
LT,max

dB(A)
LN,max

dB(A)
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm
Standard Gewerbelärm

Linie
Linie
Punkt

20,0
6,7
-3,4

25,0
10,8
-8,5

lmmissionsortParz16 SW1.0G LrT23,3dB(A) LrN19,5dB(A) LT,max 39,9 dB(A) LN,max31,5dB(A)
Fahrstrecke Lkw Tag
Lkw-PP
Pkw-PP
Waschplatz
Lager- und Ladetätigkeiten
Fahrstrecke Lkw
Pkw-Fahrstrecke
Lkw-Tankstelle

Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard
Standard

Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelarm
Gewerbelarm
Gewerbelärm
Gewerbelärm
Gewerbelarm

Linie
Flache
Fläche
Fläche
Fläche
Linie
Linie
Punkt

10,9
10,5
-6,0
8,3

22,3
10,3
-4,0
-4,0

16,9
-1,7
7,4

15,2
0.1
-9,1

31,5
25,7

39,9

31,5
25,7

[

L
L
L
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SU zum BPIan Wiegenäcker
Beurteilung Gewerbelärm Bestand Var2

Teilpegel

r
r

[
[
(

L
L.
L

Legende

Quelle
Quellgruppe
Quelltyp
LrT
LrN
LT.max
LN.max

Quellname
Name der Quellgruppe
Typ der Quelle (Punkt, Linie, Fläche)

dB(A) Beurteilungspegel Tag
dB(A) Beurteilungspegel Nacht
dB(A) Maximalpegel Tag
dB(A) Maximatpegel Nacht
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